
 

 
 
 
PRIMARSCHULGEMEINDE-VERSAMMLUNG  02/24 

 
 

Montag, 9. Dezember 2024, 20.00 h, Grosshalle, Tösstalstrasse 15, Turbenthal 
 
 

 

 
Traktanden: 
 
1. Antrag zur Genehmigung des Budgets 2025 der Primarschulgemeinde Tur-

benthal und den Steuerfuss für das Jahr 2025 von 58 % auf 60 % zur 
erhöhen. 

 

2. Antrag zur Genehmigung des Baukredits von CHF 2'700'000.— für die Sanie-
rung und den Ersatzbau der Kindergärten Girenbad und Gassacher. 

 

 

 
 
 

*************** 
 
 

Als Stimmenzählende sind gewählt: 
 

Herr Aitor Wyss, Turbenthal 
Herr Reto Gubler, Turbenthal 

 
 

*************** 
 

 
Stimmberechtigte Bürgerinnen und Bürger sind:  140 

 
 

************ 
 
Ueli Laib, Präsident der Primarschule Turbenthal, begrüsst die Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürger, Gäste und Vertreter der Presse zur heutigen Gemeindeversammlung.  
Er weist darauf hin, dass die Publikation der Anträge rechtzeitig auf der Webseite der Politi-
schen Gemeinde erschienen sind, und die Akten ordnungsgemäss in der Gemeindeverwaltung 
Abteilung Kanzlei zur Einsichtnahme auflagen.  
 
Der Präsident verweist darauf, wenn jemand mit der Versammlungsführung oder den Beschlüs-
sen nicht einverstanden ist, dies sofort mit entsprechender Beschwerde bei ihm anzumelden. 
Zudem verweist er auf die Rechtsmittelbelehrung, wie sie am Ende der Versammlung gezeigt 
wird. 
 
Stimmberechtig sind Bürgerinnen und Bürger entsprechend dem Grenzverlauf der Primarschul-
gemeine Turbenthal. 
 
 

Primarschule Turbenthal  



 15 09.12.2024 

 
 
Ueli Laib übergibt nun das Wort an Peter Hagen, Ressort Finanzen der Primarschule Turbent-
hal. Er erläutert die Details zum Budgets 2025. 
 
 

1. Antrag zur Genehmigung des Budgets 2025 der Primarschulgemeinde 
Turbenthal und den Steuerfuss für das Jahr 2025 von 58 % auf 60 % zur 
erhöhen. 

 

 
2. Bericht 
Laufende Rechnung 

Budget 2025 Budget 2024 Differenz

Gesamtaufwand 17’235’580 16’609’590 625’990

Gesamtertrag 17’257’070 16’266’540 990’530

Ertrags-/Aufwandüberschuss 21’490 -346’600  
 
Das Budget für das Jahr 2025 der Primarschule Turbenthal weist Einnahmen von 
CHF 17'257’070 und Ausgaben von CHF 17'235’580 aus, was einen Ertragsüberschuss von  
CHF 21'490 ergibt. Der Ertragsüberschuss von CHF 21’490 wird dem Eigenkapital gutgeschrie-
ben. Der Steuerfuss soll von aktuell 58 % auf 60 % erhöht werden. 
 
Die Primarschule Turbenthal weist seit vielen Jahren ein strukturelles Defizit auf. Da die Auf-
wendungen nicht minimiert bzw. zum grossen Teil nicht beeinflusst werden können, ist es un-
möglich, mittelfristig eine ausgeglichene Rechnung zu erreichen. Die Erhöhung des Ertrages ist 
die einzige Möglichkeit, das strukturelle Defizit sowie das Fremdkapital mittelfristig zu vermin-
dern. Aus diesem Grund beantragt die Primarschule Turbenthal eine Steuererhöhung um 2 %. 
 
Investitionsrechnung

Budget 2025

Sanierung KiGa Gassacher und Girenbad 2’700’000

Schulhaus Hohmatt - Umrüstung LED 185’000

Schulhaus Grund - Vorprojekt 30’000

Erneuerung ICT 50’000

Investitionen 2025 2’965’000  
 
Bei den Schulliegenschaften möchte die Primarschule Turbenthal im Schuljahr 2025/2026 die 
beiden Kindergarten Gassacher und Girenbad sanieren und erneuern. Die projektierten Anlage-
kosten belaufen sich auf CHF 2'700'000. Zudem wird im Schulhaus Hohmatt die Beleuchtung 
auf LED umgerüstet, was Kosten von CHF 185'000 generiert. Für die Sanierung und Erweite-
rung des Schulhauses Grund wird wie geplant ein zusätzlicher Projektierungskredit von CHF 
30'000 beantragt.  
 
Gemäss bestehendem ICT-Konzept beantragt die Primarschule Turbenthal einen Investitions-
kredit von CHF 50'000 für neue Lehrerlaptops sowie für den Ersatz von Beamern in den Schul-
häusern Breiti, Neubrunn und Schmidrüti. 
 
3. Empfehlung 
Das Budget für das Jahr 2025 weist erneut einen höheren Gesamtaufwand aus, jedoch auch 
einen höheren Gesamtertrag. Mit der Anpassung des Steuerfusses von 58 % auf 60 % besteht 
die Möglichkeit, dass die Primarschule in den kommenden Jahren eine ausgeglichene Jahres-
rechnung erreichen bzw. das Fremdkapital reduzieren kann.  
Die Primarschulpflege hat das Budget sorgfältig erarbeitet und empfiehlt der Gemeindever-
sammlung, das Budget 2025 zu genehmigen. 
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4. Abschied der Rechnungsprüfungskommission 
Die Rechnungsprüfungskommission empfiehlt den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern, das 
Budget 2025 der Primarschulgemeinde Turbenthal zu genehmigen und den Steuerfuss auf  
60 % zu erhöhen. 
 
5. Diskussionsrunde 
Von Seiten der Stimmberechtigten Bürginnen und Bürger werden keine Fragen gestellt. 
 
Somit stellt die Primarschulpflege Turbenthal folgende Anträge: 

1. Das Budget 2025 für die Primarschule zu genehmigen und den Ertragsüberschuss 
von CHF 21'490 dem Eigenkapital gutzuschreiben. 

2. Den Steuerfuss für das Jahr 2025 von 58 % auf 60 % zu erhöhen. 
 
Abstimmung 

1. Die Stimmberechtigten genehmigen das Budget 2025 der Primarschulgemeinde Tur-
benthal. Der Ertragsüberschuss von CHF 21'490.— wird dem Eigenkapital gutgeschrie-
ben. 

2. Der Steuerfuss wir auf das Jahr 2025 von 58 % auf 60 % erhöht. 
 
 
Der Schulpflegepräsident bedankt sich für die Zustimmung der Anträge. Für den nächsten An-
trag übergibt er das Wort an Julian Burkhard, Ressort Liegenschaften zur Erläuterung der De-
tails zum Projekt Sanierung und Ersatzbau der Kindergärten Girenbad und Gassacher. 
 
2. Antrag zur Genehmigung des Baukredits von CHF 2'700'000.— für die 

Sanierung und den Ersatzbau der Kindergärten Girenbad und Gassa-
cher. 

 

 
3. Ausgangslage 
Die in die Jahre gekommenen Kindergärten Girenbad (Baujahr 1967) und Gassacher (Baujahr 
1986) sind sanierungsbedürftig. Im Jahr 2024 wurde die Substanz beider Gebäude untersucht, 
dabei zeigte sich, dass die Liegenschaft Gassacherstrasse 13 (Kindergarten Gassacher) grund-
sätzlich in einem guten, aber veralteten Zustand ist. Das Gebäude soll aus diesem Grund sa-
niert werden. Mittels einer Dachaufbaute soll der Dachraum besser genutzt werden können. Im 
Dachraum sind Räume für Logopädie, Sonderpädagogik und Schulsozialarbeit vorgesehen. 
Diese «kleineren» Räume aus der ehemaligen Mietwohnung eignen sich zur Nutzung als The-
rapiezimmer sehr gut. 

Bei der Liegenschaft Gassacher 15 (Kindergarten Girenbad) lohnt sich eine Sanierung nicht 
und sie soll deshalb am gleichen Standort durch einen Neubau ersetzt werden. 
Als Kernstück ist ein Verbindungstrakt zwischen den beiden Kindergärten vorgesehen, welcher 
einen gemeinsamen Eingangsbereich, Garderoben, sanitäre Anlagen und Lehrpersonen- res-
pektive Sitzungszimmer beinhalten werden. Auch die Umgebung und die Spielanlagen sollen 
komplett erneuert werden. Desweitern sind Parkplätze und ein Schulbusparkplatz eingeplant. 

Die beiden aktiven Schutzräume (private und öffentliche Schutzplätze) werden im Zuge der 
Bauarbeiten teilsaniert (PCB, Asbest) und bleiben in ihrer Nutzung erhalten. Auch soll die ganze 
Anlage von Altlasten befreit werden. 

Teile des Verbindungstraktes wie auch der Kindergarten Girenbad werden statisch so vorberei-
tet, dass die Anlage in späteren Jahren aufgestockt werden könnte. 

Auf dem leichten Schrägdach über dem Verbindungstrakt und dem Kindergarten Girenbad wird 
eine Photovoltaikanlage installiert. 
 
Die Pläne zu diesem Vorschlag liegen dem Antrag bei. 
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4. Vorgehen 
Die Kindergärten sollen von Juli 2025 bis Juni 2026 saniert und somit den heutigen pädagogi-
schen Bedürfnissen der Kindergartenstufe gerecht, erweitert werden. Nebst Schulraum für den 
Kindergarten entstehen Gruppenräume, Therapiezimmer und Sitzungszimmer. 

Während der Umbauzeit können die beiden Kindergärten im Schulhaus Hohmatt eingerichtet 
werden. Auch die Schulsozialarbeit und die Logopädie finden während dieser Zeit Platz im 
Schulhaus. Diese Lösung ist sehr kostengünstig und kann nur dank der Bereitschaft von Lehr-
personen, Schulleitung und Hauswartungen so eingerichtet werden. 
 
5. Kostenzusammenstellung Anlagekosten 
Umbau / Sanierung Kindergarten Gassacher  CHF  990'293.— 
Ersatzbau und Verbindungstrakt  CHF  1'466'084.— 
Reserven (10 %)  CHF  243'623.— 

Total Anlagekosten mit Reserven inkl. MwSt. 8.1 % CHF  2'700'000.— 

 
5.1 Detail zum Kostenvoranschlag 
 

1 Vorbereitungsarbeiten Ersatzbau Umbau 
Reserve 

10 % 
Total 

10 Bestandesaufnahmen         

    1’200.00 1’000.00 220.00 2’420.00 

11 Räumungen, Abbrüche 52’750.00   5’275.00 58’025.00 

    13’750.00 13’750.00 2’750.00 30’250.00 

            

    17’400.00 17’400.00 3’480.00 38’280.00 

    21’000.00   2’100.00 23’100.00 

      28’000.00 2’800.00 30’800.00 

2 Gebäude         

201.1 Erdarbeiten 22’150.00   2’215.00 24’365.00 

21 Rohbau 1         

211 Baumeisterarbeiten 130’500.00   13’050.00 143’550.00 

      70’500.00 7’050.00 77’550.00 

213 Montagebau in Stahl 3’750.00 3’750.00 750.00 8’250.00 

    2’275.00   227.50 2’502.50 

214 Montagebau in Holz 352’425.00   35’242.50 387’667.50 

    5’250.00   525.00 5’775.00 

      143’950.00 14’395.00 158’345.00 

215.1 Gerüst 11’750.00 8’750.00 2’050.00 22’550.00 

22 Rohbau 2         

221 Fenster, Aussentüren, Tore   41’617.60 4’161.76 45’779.36 

    80’147.20   8’014.72 88’161.92 

221.5 Aussentüren, Tore aus Holz oder Kunststoff         

221.6 Aussentüren, Tore aus Metall 25’337.33 22’582.64 4’792.00 52’711.97 

      6’250.00 625.00 6’875.00 

222 Spenglerarbeiten   27’850.00 2’785.00 30’635.00 

    11’000.00   1’100.00 12’100.00 

223 Blitzschutz 3’750.00 4’500.00 825.00 9’075.00 

223 PV-Anlage 41’000.00   4’100.00 45’100.00 

224 Bedachungsarbeiten 25’400.00   2’540.00 27’940.00 

224.0 Deckungen (Steildächer)   30’700.00 3’070.00 33’770.00 

224.1 Plastische und elastische Dichtungsbeläge  20’750.00   2’075.00 22’825.00 
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225 Spezielle Dichtungen und Dämmungen 1’000.00 650.00 165.00 1’815.00 

225.1 Fugendichtungen 3’000.00 3’000.00 600.00 6’600.00 

225.4 Brandschutzverkleidungen und dgl. 4’000.00 4’000.00 800.00 8’800.00 

226 Fassadenputze         

226.1 Verputzarbeiten (äussere) 15’250.00   1’525.00 16’775.00 

    4’750.00   475.00 5’225.00 

227 Äussere Oberflächenbehandlungen   22’500.00 2’250.00 24’750.00 

228.2 Lamellenstoren 14’750.00 10’500.00 2’525.00 27’775.00 

228.4 Storensturz 4’000.00 2’500.00 650.00 7’150.00 

23 Elektroanlagen 59’000.00 45’000.00 10’400.00 114’400.00 

    15’000.00 10’000.00 2’500.00 27’500.00 

    1’700.00 500.00 220.00 2’420.00 

            

24 Heizungs-, Lüftungs-, Klimaanlagen 41’000.00 41’000.00 8’200.00 90’200.00 

    2’000.00   200.00 2’200.00 

25 Sanitäranlagen         

251 Allgemeine Sanitärapparate         

251.0 Lieferung 26’000.00 7’600.00 3’360.00 36’960.00 

251.1 Montage 5’000.00 5’000.00 1’000.00 11’000.00 

254 Sanitärleitungen 15’000.00 11’400.00 2’640.00 29’040.00 

256 Sanitärinstallationselemente / Steigzone 3’600.00 950.00 455.00 5’005.00 

258 Kücheneinrichtungen   30’000.00 3’000.00 33’000.00 

27 Ausbau 1         

271 Gipserarbeiten 25’000.00 27’500.00 5’250.00 57’750.00 

272 Metallbauarbeiten   8’000.00 800.00 8’800.00 

272.1 Metallbaufertigteile 8’500.00 5’100.00 1’360.00 14’960.00 

273.0 Innentüren aus Holz 7’600.00 15’200.00 2’280.00 25’080.00 

    2’000.00 8’000.00 1’000.00 11’000.00 

273.1 Wandschränke, Gestelle und dgl. 12’000.00 12’000.00 2’400.00 26’400.00 

273.1 Wandschränke, Gestelle und dgl. 13’500.00 0.00 1’350.00 14’850.00 

    10’000.00 15’000.00 2’500.00 27’500.00 

273.3 Allgemeine Schreinerarbeiten 5’000.00 5’000.00 1’000.00 11’000.00 

275 Schliessanlagen 3’500.00 3’500.00 700.00 7’700.00 

28 Ausbau 2         

281.0 Unterlagsböden 7’500.00 14’100.00 2’160.00 23’760.00 

            

281 Bodenbeläge 38’500.00 35’560.00 7’406.00 81’466.00 

281.9 Sockel 3’300.00 3’048.00 634.80 6’982.80 

282 Wandbeläge, Wandbekleidungen 5’000.00 5’000.00 1’000.00 11’000.00 

283 Deckenbekleidungen   7’900.00 790.00 8’690.00 

    7’000.00 4’000.00 1’100.00 12’100.00 

283.2 Deckenbekleidungen aus Gips   11’000.00 1’100.00 12’100.00 

285 Innere Oberflächenbehandlungen 12’500.00 22’500.00 3’500.00 38’500.00 

    1’100.00 2’200.00 330.00 3’630.00 

285.1 Innere Malerarbeiten   3’000.00 300.00 3’300.00 

287 Baureinigung 950.00 950.00 190.00 2’090.00 

29 Honorare         

291.1 Projektierung Baueingabe / Baufreigabe 32’750.00 25’500.00 5’825.00 64’075.00 
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291.2 Bauleitung 32’750.00 25’500.00 5’825.00 64’075.00 

292 Bauingenieur 13’000.00 5’500.00 1’850.00 20’350.00 

296.3 Bauphysiker 5’000.00 4’500.00 950.00 10’450.00 

3 Betriebseinrichtungen 17’500.00   1’750.00 19’250.00 

4 Umgebung         

41 Stützmauern  17’900.00 17’900.00 3’580.00 39’380.00 

42 Gartenanlage 31’500.00 31’500.00 6’300.00 69’300.00 

424 Spiel- u. Sportplätze 42’500.00 42’500.00 8’500.00 93’500.00 

422 Gärtnerarbeiten 10’400.00 10’400.00 2’080.00 22’880.00 

    3’700.00 3’700.00 740.00 8’140.00 

45 Erschliessung durch Leitungen 7’000.00 7’000.00 1’400.00 15’400.00 

  Neue Meteorleitungen für Ersatzbau 7’500.00   750.00 8’250.00 

5 Baunebenkosten und Übergangskonten         

511 Bewilligungen, (Gebühren) 12’000.00 8’000.00   20’000.00 

511.1 Fördergelder von dem Gebäudeprogramm   -22’000.00   -22’000.00 

511.1 Förder-Betrag für PV-Anlage -13’750.00     -13’750.00 

512.0 Kanalisation  7’800.00 1’300.00   9’100.00 

512.4 Wasser Anbau Neubau 6’800.00 1’135.00   7’935.00 

512.7 Geometer 3’500.00 400.00 390.00 4’290.00 

512.8 Baugespann stellen 1’000.00 150.00 115.00 1’265.00 

52 
Muster, Modelle, Vervielfältigungen, Dokumenta-
tionen 

        

524 Vervielfältigungen, Plankopien 2’000.00 1’500.00 350.00 3’850.00 

531 Bauzeitversicherungen 800.00 800.00 160.00 1’760.00 

532 Spezialversicherungen 1’350.00 1’250.00 260.00 2’860.00 

            

Total Kostenvoranschlag (inkl. MwSt. 8.1 %) 1’462’584.53 990’293.24 245’159.28 2’698’037.05 

 
5.2 Folgekosten 
Die Betriebskosten werden in etwa der gleichen Höhe wie bis anhin ausfallen. In der Hauswar-
tung und Reinigung können Synergien genutzt werden und die Arbeiten können effizienter aus-
geführt werden. 
 
6. Nachhaltigkeit 
Das Schlagwort Graue Energie rückt immer mehr in den Fokus. Dies bezeichnet den Energie-
aufwand, der über den gesamten Lebenszyklus der eingesetzten Materialien benötigt wird. Bei 
einem Neubau werden entsprechend mehr Ressourcen benötigt und bei einer Sanierung/Um-
bau deutlich weniger. Wir fänden es deshalb schade, ein Gebäude aus dem Jahr 1986 mit guter 
Substanz abzubrechen und sehen Potential in der Werterhaltung des Kindergarten Gassacher. 
Nach der energetischen Sanierung ist die Gebäudehülle auf dem Stand eines Neubaus. 
 
7. Bei Ablehnung  
Ohne Baukredit kann die Kindergartenanlage nicht saniert werden und es muss ein Ersatzpro-
jekt erarbeitet werden. Die Arbeitsgruppe hat sich auch intensiv mit der Kostenfrage für einen 
Gesamtneubau befasst. Ein solches Projekt wurde verworfen, weil mit rund 12 % Mehrkosten 
zu rechnen wäre (Rückbaukosten für das Gebäude Gassacherstr. 13 sind noch nicht eingerech-
net). 
 
8. Beilagen 
Plansatz (A3 Format) 
 
9. Empfehlung 
Die Primarschulpflege empfiehlt dem Stimmbürger den Antrag anzunehmen. 
  



 20 09.12.2024 

 
10. Abschied der Rechnungsprüfungskommission 
Die Rechnungsprüfungskommission hat das Sachgeschäft geprüft und ist der Auffassung, dass 
die Ausgaben für das vorliegende Projekt finanzpolitisch nicht angemessen sind. 
 
Grundsätzlich ist die RPK nicht gegen das Projekt, aber im Hinblick auf die finanzielle Belastung 
der Primarschulgemeinde Turbenthal in den kommenden Jahren, des fehlenden Variantenstudi-
ums sowie ohne Vorliegen eines Immobilienkonzeptes erachtet die Rechnungsprüfungskom-
mission diese Ausgabe als zu hoch. 
 
Die Rechnungsprüfungskommission empfiehlt der Gemeindeversammlung das Projekt zur 
Überarbeitung zurückzuweisen. 
 
11. Diskussionsrunde 
In der Diskussion wird von Seiten Rechnungsprüfungskommission nochmals eingebracht, dass 
die Weitsicht im Hinblick der steigenden Schülerzahlen fehle, es solle an einer kommenden Ge-
meindeversammlung Varianten vorgelegt werden. Ausserdem hätte der Ausbau des Oberge-
schosses in die Gesamtkosten eingerechnet werden müssen.  
Desweitern führt die RPK aus, dass ein Immobilienkonzept fehle und ob der Bau an einem 
zweiten Standort geprüft wurde, anstelle eines Doppelkindergartens am Standort Girenbad - 
Gassacher.  
 
Von Seiten der Primarschule durch J.B. wird erläutert, dass es Momentan verfrüht sei mehr 
Schulraum zu bauen. Die baulichen Vorbereitungen für eine mögliche Dachaufstockung sind im 
vorliegenden Projekt eingeplant. Mehr Schulraum würde auch Mehrkosten für den Unterhalt be-
deuten. 

Weiter führt U.L. aus, wurde beim Gemeindeamt abgeklärt, dass die Schule nicht verpflichtet 
ist, Varianten an einer Gemeindeversammlung zur Abstimmung vorzulegen. 
Die Primarschule in Turbenthal ist aus historischen Gründen dezentral organisiert, obwohl dies 
vielleicht aus heutiger Sicht wenig Sinn macht. Da wir im Schulhaus Hohmatt 6 Klassen führen, 
ist ein angeschlossener Doppelkindergarten für diesen Standort ideal. 
Mit der Schülerzuteilung und dem Schulbus kann ausserdem die Flexibilität zwischen den Kin-
dergärten beibehalten werden. Zudem haben die Kinder aus Turbenthal kurze Gehdistanzen.  
 
Es wird von Stimmberechtigen H.S. und R.K. eingebracht, die Primarschule solle mit der Se-
kundarschule und der Gemeinde Synergien nutzen. Ausserdem soll zwischen der RPK künftig 
eine bessere Kommunikation stattfinden. 
 
Von Seiten der Primarschule wird dazu erläutert, dass die Primarschule der RPK das Projekt-
vorgestellt habe und keine Fragen gestellt wurden. Die RPK hat 30 Tage Zeit ein Projekt zu prü-
fen. 
Ausserdem habe zwischen den Schulen ein Austausch stattgefunden. Die Primarschulpflege 
hat das Vorgehen im Vorfeld dieser Gemeindeversammlung als optimierungsbedürftig einge-
schätzt und hat aus diesem Grund der RPK vorgeschlagen, dass man dies zusammen angeht. 
Eine Besprechung ist bereits für Januar 2025 eingeplant.  
 
Der Stimmberechtigte H.S. fragt, welche Altlasten es im Kindergarten hat. Ob es sich um As-
best handle. Ausserdem fände er es scheinheilig, von der Primarschule ein Immobilienkonzept 
zu fordern und bei der Politischen Gemeinde gäbe es keines. 
 
J.B. von der Primarschule bestätigt, dass es sich bei den Altlasten um Asbest und Kleber in den 
Bodenbelägen handle. Dieser sei gebunden und werde erst bei einer Bearbeitung freigesetzt. 
 
Weiter wird von den Stimmberechtige V.K. darauf hingewiesen, dass die Kindergärten im Win-
ter sehr kalt seien. Eine Zurückweisung würde mehr Kosten bedeuten und eine Erneuerung 
wäre für die Kinder sehr wichtig. 
 
Weiter wird B.S. gefragt, ob die Zimmer im Obergeschoss Rollstuhlgängig gebaut werden. 
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J.B. von der Primarschule sagt dazu, dass gewisse Zimmer im Erdgeschoss Rollstuhlgängig 
sein müssen. Ein Lift werde nicht eingebaut. 
 
Weitere Fragen werden nicht gestellt. Die Primarschule bedankt sich für die Diskussion. 
 
Die Primarschulpflege Turbenthal stellt folgenden Antrag: 
 

1. Den Baukredit von CHF 2'700'000.— zur Sanierung und den Ersatzbau für die Kinder-
gärten Girenbad und Gassacher zu genehmigen. 

 
Abstimmung 
 

1. Die Stimmberechtigten genehmigen den Baukredit von CHF 2'700'000.— für die Sanie-
rung und den Ersatzbau der Kindergärten Girenbad und Gassacher. 

 
 
Ueli Laib bedankt sich bei den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern um die Zustimmung der 
Anträge und das Vertrauen, das der Schulpflege entgegengebracht wird.  
 
Der Präsident fragt die Stimmberichten an, ob es Einwände zur Durchführung der Abstimmung 
oder die Versammlungsführung gibt. Frau Katrin Ruzicka bringt ein, dass die Stimmberechtigten 
bitte in Zukunft auf Applaus nach einer Wortmeldung verzichten sollten. 
 
Abschliessend weist Ueli Laib auf die Protokollauflage hin. Das Protokoll liegt ab Dienstag, 
17.12.2024, während 30 Tagen in der Gemeindeverwaltung Abteilung Kanzlei zur Einsicht be-
reit und wird zudem auf der Webseite der Primarschule Turbenthal aufgeschaltet. Weiter weist 
er auf die ihnen zustehenden Rechtsmittel hin. 
 
Rechtsmittelbelehrung 
Gegen diese Beschlüsse kann, von der Veröffentlichung an gerechnet, beim Bezirksrat, Lind-
strasse 8, 8488 Winterthur: 

▪ wegen Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte innert 5 Tagen schrift-
lich Rekurs in Stimmrechtssachen (§ 19 Abs. 1 lit. c i.V.m. § 19b Abs. 2 lit. c sowie § 21a 
und § 22 Abs. 1 VRG) 

▪ und im Übrigen innert 30 Tagen schriftlich Rekurs erhoben werden (§ 19 Abs. 1 lit. a 
und d i.V.m. § 19b Abs. 2 lit. c sowie § 20 und § 22 Abs. 1 VRG).  

 
Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Der angefochtene Be-
schluss ist, soweit möglich, beizulegen. 
 
 
Für die richtige Abfassung des Protokolls: 
 
 
 
Ueli Laib Alexandra Fuhrer 
Präsident Primarschulpflege  Leitung Schulverwaltung 
 
 
 
 

Protokollauflage ab: 
Dienstag, 17.12.2024 
 


